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Herren 2. Bezirksklasse 2

TuS St. Arnold III : SC Arminia Ochtrup IV 
Samstag, 13.04.2024, 17:00 Uhr

Wenk tütet den Sieg für den SC Arminia Ochtrup IV ein

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den TuS St. Arnold III hat der SC Arminia Ochtrup IV am Samstag
in weniger als 118 Minuten zwei Punkte in der Herren 2. Bezirksklasse 2 gesammelt. Beim TuS St.
Arnold III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 8:30 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht
schnell beendeten Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bei der 1:3-Niederlage gegen Kaiser / Wenk hatten
Studenicka / Feltkamp nur im ersten Satz eine Chance. Trotz 1:0 Satzführung verloren Runge /
Korthues ihr Spiel gegen Timmermann / Timmermann letztlich in vier Sätzen. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:2 gegenüber. Das Einzel zwischen Carsten Runge und Henrik Timmermann, das
vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Jens Kaiser hatte
Christoph Studenicka nur im ersten Satz eine Chance. Hierbei überließ Studenicka seinem Gegner
im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:4 an der Reihe. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Mika
Timmermann war Frank Feltkamp, obwohl er alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Beim 0:3 gegen Michael Wenk fand Julian Korthues von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 0:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jens Kaiser
wurden am Nachbartisch Carsten Runge unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Henrik Timmermann hatte Christoph Studenicka nur im ersten Satz eine Chance.
Die siegbringende Taktik fehlte Frank Feltkamp bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael
Wenk von Beginn an. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Feltkamp nun bei 4
Siegen und 4 Niederlagen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 0:9. Julian
Korthues hatte gegen Mika Timmermann beim 8:11, 4:11, 9:11 wenig auszurichten. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:26 für Korthues und 14:4 für
Timmermann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS St. Arnold III am 17.04.2024 gegen die
DJK Gravenhorst IV erneut um Punkte. Die Mannschaft des SC Arminia Ochtrup IV erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 52:20. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS St. Arnold III

Doppel: Studenicka / Feltkamp 0:1, Runge / Korthues 0:1 
Einzel: C. Runge 0:2, C. Studenicka 0:2, F. Feltkamp 0:2, J. Korthues 0:2 
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 SC Arminia Ochtrup IV
Doppel: Kaiser / Wenk 1:0, Timmermann / Timmermann 1:0 
Einzel: J. Kaiser 2:0, H. Timmermann 2:0, M. Wenk 2:0, M. Timmermann 2:0


